
Kirchenfeld mehrheitlich
rotgrün. Rotgrün wächst auch
in Bümpliz. (Teil II)

D�e rotgrünen Parte�en haben d�e Geme�ndewahlen
gewonnen und erneut zugelegt. D�e Analyse der
Stadtratsergebn�sse �n den Zählkre�sen ze�gt, dass d�e
Entw�cklung �n den e�nzelnen Quart�eren der Stadt n�cht
e�nhe�tl�ch �st.
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Rotgrün hat auch �m K�rchenfeld d�e Mehrhe�t �nne
Das K�rchenfeld war lange Ze�t d�e Hochburg der FDP (m�t
gut 30% St�mmenante�len). Nach den jüngsten Wahlen
verfügt d�e FDP noch über knapp 15 Prozent. Gegenüber
den letzten Wahlen hatte s�e fast dre� Prozentpunkte
e�ngebüsst. D�e SVP verlor �hrerse�ts zwe� Prozentpunkte
und hat jetzt noch e�ne Parte�stärke von acht Prozent.

Um 3,5 Prozentpunkte zugelegt haben dagegen �m
K�rchenfeld d�e bürgerl�chen M�tteparte�en (auf fast 24%).
M�t fast 15 Prozent (+4.8 Punkte) �st d�e GLP d�e stärkste
von �hnen.

Auch Rotgrün ste�gerte s�ch gegenüber den letzten
Wahlen und baute se�ne Mehrhe�t le�cht auf 53 Prozent

09.12.2020

A LLTA G K U LTU RFRON T P OLI TI K

http://www.journal-b.ch/mobile/alltag
http://www.journal-b.ch/mobile/kultur
http://www.journal-b.ch/
http://www.journal-b.ch/mobile/politik


aus. D�e dre� grünen Parte�en, d�e zu den Grünen Schwe�z
gehören, kommen auf 25 Prozent, d�e SP auf 24 Prozent.
Etwas wen�ger ausgeprägt als �n den me�sten Stadtte�len
�st �m K�rchenfeld der Vorsprung des GB/JA! (14%) auf d�e
GFL (10%).

K�rchenfeld: H�stor�scher Vergle�ch
Bee�ndruckend s�nd d�e Veränderungen �m K�rchenfeld
�m ze�tl�chen Vergle�ch: Se�t 1980 hat d�e FDP 18
Prozentpunkte e�ngebüsst (auf 15%), s�e wurde also mehr
als halb�ert. D�e SVP w�ederum �st um v�er Prozentpunkte
schwächer geworden (auf 8%).

Prof�t�ert von d�esen �mmensen Verlusten hat e�nerse�ts
d�e bürgerl�che M�tte (+10 Prozentpunkte), vor allem d�e
GLP. Noch ausgeprägter als be� der bürgerl�chen M�tte �st
andrerse�ts der Zuwachs be� den rotgrünen Parte�en: D�e
Grünen legten um acht Punkte zu, d�e SP um v�er und d�e
kle�nen L�nksparte�en um dre� Punkte.

In Bümpl�z s�nd SVP und SP am stärksten
Bümpl�z �st der e�nz�ge Stadtte�l, �n dem d�e SVP se�t
zwanz�g Jahren sehr stark �st. 2016 war �hr St�mmenante�l
etwas grösser als derjen�ge der SP. Be� den jüngsten
Wahlen aber verlor d�e SVP fast dre� Prozentpunkte und
�hre Parte�stärke l�egt nun be� 24 Prozent. D�e SP wurde
zwar auch le�cht schwächer (-1 Punkt), m�t 25 Prozent
l�egt s�e nun aber w�eder etwas vor der SVP.

Für d�e Grünen �st der Westen Berns se�t je e�n hartes
Pflaster. Gegenüber den letzten Wahlen haben s�e s�ch
aber um dre� Prozentpunkte geste�gert (auf 16%), was das
b�sher beste Ergebn�s darstellt. D�e rotgrünen Parte�en
kommen so m�t den kle�nen L�nksparte�en auf 45 Prozent
St�mmenante�l (+3 Prozentpunkte).

D�e bürgerl�chen M�tteparte�en konnten �hren b�sher�gen
Stand von 21 Prozent halten. D�e GLP �st m�t neun
Prozent d�e stärkste Parte�, vor EVP (5%), CVP und BDP (je
rund 4%).

D�e FDP konnte s�ch be� knapp acht Prozent halten.
Zusammen m�t der SVP (24%) und der EDU (1%) kommen
d�e Rechtsbürgerl�chen auf e�nen Dr�ttel aller
abgegebenen St�mmen.



Bümpl�z: H�stor�scher Vergle�ch
Jahrzehntelang war Bümpl�z d�e SP-Hochburg der Stadt
Bern. 1980 betrug d�e Parte�stärke der SP 44 Prozent. B�s
2020 verlor s�e jedoch 19 Prozentpunkte. Von d�esen
Verlusten prof�t�erten d�e Grünen und d�e kle�nen
L�nksparte�en nur knapp zur Hälfte (+9 Prozentpunkte).

Es waren vorerst vor allem d�e kle�nen Rechtsparte�en,
d�e Schwe�zer Demokraten und d�e Autoparte�, welche
auf Kosten der SP zulegten: B�s 1996 holten s�e zusammen
zw�schen 19 b�s 24 Prozent aller St�mmen. Ab 2000
übernahm d�e SVP den Lead �m rechten Segment. S�e
beerbte d�e kle�nen Rechtsparte�en und ste�gerte �hre
e�gene Parte�stärke von rund zwölf Prozentpunkte auf 27
Prozent (2016). Das Wahlsegment der kle�nen
Rechtsparte�en und der SVP �st �n d�esem Ze�traum aber
n�cht gewachsen; von 1992 b�s 2004 bewegte es s�ch um
rund e�nen Dr�ttel, nachher wurde es kle�ner (2020: 25%).

Innerhalb der bürgerl�chen M�tte hat d�e GLP d�e BDP als
Leader abgelöst: 2008 hatte d�e BDP zwölf Prozent
St�mmenante�l, 2020 betrug er noch v�er Prozent.
Dagegen ste�gerte d�e GLP �hre Parte�stärke von zwe�
Prozent (2008) auf neun Prozent.

D�e Verankerungsmuster der grösseren Parte�en �n
den Stadtte�len
D�e SP �st �n allen Zählkre�sen sehr stark vertreten. Etwas
grösser �st �hre Parte�stärke �n der Länggasse, �m
Mattenhof und �m Bre�tenra�n (29%–30%), etwas
n�edr�ger �n Bümpl�z (25%) und �m K�rchenfeld (24%). D�e
dre� Grünen (GFL, GB/JA!, GP), welche zur Grünen Parte�
der Schwe�z gehören, haben e�n ähnl�ches
Verankerungsmuster w�e d�e SP: Ihre Hochburgen l�egen
�n der Länggasse, �m Bre�tenra�n und �m Mattenhof (30%–
31%). Etwas schwächer s�nd s�e �m K�rchenfeld (25%),
noch schwächer �n Bümpl�z (16%).

D�e Grünl�beralen erre�chen e�ne Parte�stärke von rund 14
Prozent �m Mattenhof, �m K�rchenfeld und �n der
Länggasse. Im Bre�tenra�n beträgt �hr St�mmenante�l 12.5
Prozent, �n Bümpl�z neun Prozent.

Werden h�ns�chtl�ch des geme�nsamen Labels «grün» d�e
St�mmen der Grünen und der Grünl�beralen



zusammengezählt, so s�nd Länggasse, Mattenhof und
Bre�tenra�n m�t 43 b�s 45 Prozent St�mmenante�len d�e
«grünsten» Stadtte�le, gefolgt vom K�rchenfeld (40%). In
Bümpl�z s�nd es dagegen nur 25 Prozent.

FDP und vor allem d�e SVP haben sehr e�nse�t�ge
Verankerungsmuster. D�e e�nz�ge Hochburg der FDP �st
das K�rchenfeld (14.5%). In allen anderen Zählkre�sen �st
s�e m�t rund acht Prozent deutl�ch wen�ger stark
vertreten. D�e SVP w�ederum hat �hre Hochburg �n
Bümpl�z (24%); �n den anderen Zählkre�sen bewegt s�ch
�hre Parte�stärke zw�schen fünf und acht Prozent.
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wohnt �n Bern und �st Pol�tologe. Se�ne
Spez�algeb�ete s�nd d�e Parte�enlandschaft und

d�e pol�t�sche Kultur der Schwe�z sow�e d�e Wahlen �n der
Schwe�z und �m Kanton Bern. Er verfasste e�ne Re�he von
Analysen zu d�esen Themen.

We�tere Art�kel zum Thema
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Das Wahlverhalten �n den Stadtte�len (Te�l I)
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Stadtberner Wahlen - e�ne Analyse
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